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Anforderungen:
Walter Stieglecker und seine Söhne Michael und Christoph sind schon 
lange Jahre im Waschgeschäft tätig und mit den Vorzügen der filterlosen 
und wartungsfreien INOWA-Hochleistungsabscheider bestens vertraut.
Das jüngste Projekt ist die Errichtung einer hochmodernen Waschstrasse 
mit SB-Plätzen, sowie Sauger- und Pflegeplätze am Rande von Salzburg 
in Puch-Urstein.
Der Wunsch an die Planer war große Flexibilität und hoher Bedienkom-
fort mit bester Wasserqualität sowie geringe Kosten für Chemie, Wasser, 
Kanal und Strom.

Lösung:
Vollbiologische Waschwasser-Aufbereitung System C4 BIO
Kompaktschlammfang System C4
Hochleistungsabscheider System H
Waschwasser-Filtrationsanlage WATERTEC WT 40

Für die Planung wurde der äußerst erfahrene Fachplaner für Tank- und 
Waschbetriebe Herr Ing. Robert Schwarzl gewonnen.
Verantwortlich für die komplette Planung, Baugenehmigung, Bauaus-
schreibung sowie Abwicklung mit Bauüberwachung.
Das Ziel war hier Autowäsche auf höchstem Niveau mit perfektem Reini-
gungs- und Pflegergebnis anzubieten.
Daher hat man sich nach vielen Gesprächen und diversen Anlagenbe-
sichtigungen für eine vollbiologische Wasseraufbereitung von INOWA 
entschieden.
Durch diese modernste Technik werden bis zu 80 Prozent Frischwasser 
eingespart. 
Damit verbunden ist eine Reduzierung der eingesetzten Waschchemie 
und somit ein umweltfreundlicher Betrieb mit einer Nachhaltigkeit sowohl 
ökonomisch als auch ökologisch.
Durch das modulare Baukastensystem mit Betonfertigteilen aus der eige-
nen INOWA-Beckenproduktion wurde die Bauzeit extrem verkürzt.
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”Der beste Beweis für die richtige Entscheidung 
für INOWA Bio ist der Vergleich zu der beste-
henden Waschstrasse in Hallein, wo annähernd 
die selben Waschzahlen erzielt werden.
Dort ist eine herkömmliche Beckentechnik mit 
Filteranlage eingebaut. Der Unterschied in der 
Wasserqualität ist nicht nur beim Geruch spür-
bar, sondern auch mit freiem Auge im glasklaren 
Wasser erkennbar.
Ein weiterer Vorteil, der sich natürlich auch 
kostenmäßig wiederspiegelt, ist der wesentlich 
geringere Aufwand bei der Hallenreinigung 
sowie Reinigung der Waschanlage selber.”

Statement des Firmenchefs
Walter Striglecker
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